
Frei nehmen oder arbeiten am
17. Juni?

Von ROLAND | Heute in einer Woche feiern wir wieder unseren
anderen  Nationalfeiertag,  den  „alternativen“,
antisozialistischen „Tag der deutschen Einheit in Freiheit“ –
so könnte man den 17. Juni heute bezeichnen. Diesen Tag wie
jeden anderen im Büro oder Geschäft zu verbringen – wäre das
nicht zu wenig an politischem Signal? Wäre das nicht auch ein
Verlust an eigenem Lebensgefühl, wenn wir uns auch am 17. Juni
dem  staatlich  vorgegebenen  politischen  Trott  unterwerfen,
indem  wir  brav  zur  Arbeit  gehen,  statt  eigene  Akzente  zu
setzen?

Anstatt  am  17.  Juni  im  Büro  zu  hocken  und  darüber  zu
sinnieren, warum der 17. Juni kein amtlicher Feiertag mehr
sein darf, sollten wir uns lieber heute schon vornehmen, am
17. Juni frei zu nehmen – und den 17. Juni so für uns selbst
wieder zum Feiertag zu erklären. Anders ausgedrückt: Schaffen
wir  in  unserem  eigenen  Leben  die  Fakten,  die  wir  gern
gesamtgesellschaftlich sehen würden. Politik beginnt immer im
Privaten: Der erste Schritt zur Veränderung der politischen
Welt beginnt immer in der eigenen Lebensführung.

Am 17. Juni frei zu nehmen, zumindest einen halben Tag, und
dadurch  diesem  Tag  die  politische  Besonderheit  in  unserem
eigenen Leben zu geben, die er verdient – das wäre politisch
konsequent. Das wäre auch ein Zeichen, dass wir unser eigenes
Leben als Teil eines großen politischen Ganzen ernstnehmen und
in unserem eigenen kleinen Umfeld damit beginnen, dieses große
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Ganze zu verändern. Zwar in kleinen Schritten, aber Schritt
für Schritt.

Noch konsequenter wäre es natürlich, den 17. Juni nicht nur
allein  zu  feiern,  sondern  gerade  an  diesem  Tag  die
Gemeinschaft mit anderen, Gleichgesinnten zu suchen. Sich frei
zu nehmen und mit politischen Freunden gemeinsam zum Grillen
zu treffen, zum Beispiel, und so ein Zeichen der Einigkeit und
Verbundenheit zu setzen. Oder abends mit Freunden oder der
Familie  gemeinsam  essen  zu  gehen,  gern  etwas  feierlich,
schließlich  ist  der  17.  Juni  unser  Nationalfeiertag:  ein
anderer  Nationalfeiertag  zwar,  aber  mit  seiner  gereckten
Faust,  seiner  zornigen,  wütenden,  leidenschaftlich
antikommunistischen  Botschaft  ein  vielleicht  noch
bedeutsamerer, gerade in der heutigen Zeit weitaus aktuellerer
Nationalfeiertag als der eher langweilige 3. Oktober.

Deshalb: Frei nehmen statt arbeiten am 17 Juni!


